
Was sagten die Propheten über den Messias  

in der hebräischen Bibel? 
 

Jesaja  
(Geschrieben vom jüdischen Propheten Jesaja, 700 v. 

Chr., aus dem Buch Jesaja in der hebräischen Bibel). 
 
 

Der Messias als der leidende Knecht 
 

Jesaja 52:13-15 
 

13 Siehe, mein Knecht wird weislich handeln, er wird 

erhöht sein und sehr hoch erhaben werden. 14 Gleichwie 

sich viele über dich entsetzten, so entstellte sich sein 

Aussehen mehr als das irgendeines Mannes und seine 

Gestalt mehr als die der Menschenkinder. 15 Ebenso 

wird er viele Heiden besprengen, und Könige werden 

vor ihm ihren Mund verschließen; denn was ihnen 

nicht erzählt worden ist, das werden sie sehen, und  

was sie nicht gehört haben, das werden sie erfahren. 
 

Jesaja 53 
 

1 Wer hat unserer Verkündigung geglaubt, und wem ist 

der Arm des HERRN offenbart worden? 2 Er wuchs  

auf vor ihm wie ein Schössling, wie ein Wurzelspross 

aus dürrem Erdreich. Er hatte keine Gestalt und keine 

Pracht; und als wir ihn sahen, da hatte er kein Aussehen, 

das uns gefallen hätte. 3 Er war der Verachtetste und 

Unwerteste, voller Schmerzen und Krankheit; er war  

so verachtet, dass man das Angesicht vor ihm verbarg; 

darum haben wir ihn für nichts geachtet. 4 Jedoch, 

unsere Krankheiten hat er getragen, und unsere 

Schmerzen hat er auf sich geladen; wir aber hielten ihn 

für bestraft, von Gott geschlagen und niedergebeugt.  
5 Doch er wurde um unserer Übertretungen willen 

durchbohrt, wegen unserer Missetaten zerschlagen; die 

Strafe lag auf ihm zu unserem Frieden, und durch seine 

Wunden sind wir geheilt. 6 Wir alle gingen in die Irre 

wie Schafe, jeder wandte sich auf seinen Weg; aber  

der HERR warf unser aller Schuld auf ihn. 7 Er wurde 

misshandelt, aber er beugte sich und tat seinen Mund 

nicht auf, wie ein Lamm, das zur Schlachtung geführt 

wird, und wie ein Schaf, das vor seinen Scherern 

verstummt, so tat auch er seinen Mund nicht auf. 8 Er 

wurde aus der Drangsal und aus dem Gericht 

hinweggenommen; wer will aber sein Geschlecht 

beschreiben? Denn er wurde abgeschnitten vom Land 

der Lebendigen; um der Übertretung meines Volkes 

willen hat ihn Strafe getroffen. 9 Und man bestimmte 

sein Grab bei Gottlosen, aber bei einem Reichen war er 

in seinem Tod, weil er kein Unrecht begangen hat und  

 

 

kein Betrug in seinem Mund gewesen ist. 10 Aber dem 

HERRN gefiel es, ihn zu zerschlagen; er ließ ihn leiden. 

Wenn er sein Leben zum Schuldopfer gegeben hat, wird 

er Nachkommen sehen und seine Tage verlängern, und 

das Vorhaben des HERRN wird in seiner Hand gelingen. 
11 Nachdem seine Seele Mühsal erlitten hat, wird er seine 

Lust sehen und die Fülle haben. Durch seine Erkenntnis 

wird mein Knecht, der Gerechte, viele gerecht machen, 

und ihre Missetaten wird er tragen. 12 Darum will ich 

ihm Anteil geben unter den Großen, und mit den 

Gewaltigen wird er die Beute teilen, dafür, dass er seine 

Seele ausgeschüttet hat in den Tod und sich unter die 

Übeltäter zählen ließ und die Sünde vieler getragen und 

für die Übeltäter gebetet hat. 

 

Lies eine detaillierte Beschreibung  

der Leiden des Messias 
 

Psalm 22:14-17: 14 Ich bin ausgeschüttet wie Wasser, 

und alle meine Gebeine haben sich voneinander getrennt; 

mein Herz ist in meinem Innern wie Wachs 

zerschmolzen. 15 Meine Kraft ist vertrocknet wie eine 

Scherbe, und meine Zunge klebt an meinem Gaumen, 

und du legst mich in den Staub des Todes. 16 Denn 

Hunde haben mich umgeben, eine Rotte von Übeltätern 

hat mich umringt; sie haben meine Hände und meine 

Füße durchgraben. 17 Ich kann alle meine Gebeine 

zählen; sie schauen und sehen mich schadenfroh an. 

 

Der Messias soll göttlich sein 
 
Jeremia 23:5-6: 5 Siehe, es kommen Tage, spricht der 

HERR, da will ich dem David einen gerechten Spross 

erwecken; ein König wird regieren und weise handeln 

und Recht und Gerechtigkeit üben im Land. 6  ... und  

dies ist sein Name, mit dem man ihn nennen wird: DER 

HERR, UNSERE GERECHTIGKEIT (Der Messias wird 

Der Herr Unsere Gerechtigkeit genannt werden). 

 

Der Messias soll der Sohn Gottes sein 
 

Jesaja 9:6-7: 6 Denn ein Kind ist uns geboren, ein  

Sohn ist uns gegeben, und die Herrschaft ruht auf seiner 

Schulter; und man nennt seinen Namen: Wunderbarer, 

Ratgeber, starker Gott, Ewigvater, Friedefürst. 7 Die 

Mehrung der Herrschaft und des Friedens wird kein  

Ende haben auf dem Thron Davids und über seinem 

Königreich, dass er es gründe und festige mit Recht und 

Gerechtigkeit von nun an bis in Ewigkeit. Der Eifer des 

HERRN der Heerscharen wird dies tun.  
 

Psalm 2:7-8: 7 Ich will den Beschluss des HERRN 

verkünden; er hat zu mir gesagt: »Du bist mein Sohn, 

heute habe ich dich gezeugt. 8 Fordere von mir, so will ich 

dir die Heidenvölker zum Erbe geben und die Enden der 

Erde zu deinem Eigentum. 
 
Sprüche 30:4: Wer ist hinaufgefahren zum Himmel und 

wieder herabgekommen? Wer hat den Wind in seine 

Fäuste gefasst? Wer hat die Wasser in ein Kleid gebunden? 

Wer hat alle Enden der Erde aufgerichtet? Wie heißt er, 

und wie heißt sein Sohn, wenn du es weißt? 
 
Psalm 2:12: Küsst den Sohn, damit er nicht zürne und  

ihr umkommt auf dem Weg; denn bald wird sein Zorn 

entbrennen. Wohl allen, die sich bei ihm bergen! 

 

Zeit des Kommens des Messias 
 

Daniel 9:25-26: 25 So wisse denn und verstehe: Vom 

Erlass des Befehls, Jerusalem wiederherzustellen und zu 

bauen, bis zu dem Gesalbten, dem Fürsten, sind sieben 

Wochen und 62 Wochen. 26 Und nach den 62 Wochen 

wird der Gesalbte ausgerottet werden, und ihm wird nichts 

zuteilwerden. Und das Volk des zukünftigen Fürsten wird 

die Stadt und das Heiligtum zerstören, und das Ende davon 

wird eine Überflutung sein; und bis zum Ende wird es 

Krieg geben und Verwüstung, wie sie fest beschlossen ist. 

(Der Messias wird kommen und "ausgerottet" (getötet) 

werden, bevor der Zweite Tempel (das Heiligtum) zerstört 

wird, der 70 n. Chr. (CE) während der römischen 

Belagerung Jerusalems durch Titus zerstört wurde). 
 

Der Messias soll in Bethlehem geboren werden 
 

Micha 5:2, 4: 2 Und du, Bethlehem-Ephratha, die du klein 

bist unter den Tausendschaften von Juda, aus dir soll mir 

der hervorgehen, der in Israel Herrscher sein soll, dessen 

Ausgang von Anfang, von den Tagen der Ewigkeit her 

gewesen ist.4 Und er wird auftreten und [sein Volk] 

weiden in der Kraft des HERRN, im Hochgefühl des 

Namens des HERRN, seines Gottes. Und sie werden 

sicher wohnen, denn er wird zur selben Zeit groß sein bis 

an die Enden der Erde. 
 

Der Messias soll einen neuen Bund einrichten   
 

Jeremia 31:31-34: 31 Siehe, es kommen Tage, spricht der 

HERR, da will ich mit dem Haus Israel und mit dem Haus 

Juda einen neuen Bund schließen, 32 nicht wie der Bund,  

den ich mit ihren Vätern geschlossen habe an dem Tag, da 

ich sie bei der Hand nahm, um sie aus dem Land Ägypten  

 

 

 

zu führen, den Bund, den sie gebrochen haben, obgleich 

ich doch ihr Eheherr war, spricht der HERR; 33 sondern 

das ist der Bund, den ich mit dem Haus Israel nach jenen 

Tagen schließen will, spricht der HERR: Ich will mein 

Gesetz in ihr Inneres legen und es in ihr Herz schreiben; 

und ich will ihr Gott sein, und sie sollen mein Volk sein.  
34 Und sie sollen nicht mehr ein jeder seinen Nächsten und 

ein jeder seinen Bruder lehren und sagen: »Erkenne den 

HERRN!«, ... denn sie werden mich alle erkennen, vom 

Kleinsten bis zum Größten unter ihnen, spricht der HERR; 

denn ich werde ihre Missetat vergeben und an ihre Sünde 

nicht mehr gedenken. (Durch seinen Opfertod und seine 

Auferstehung inaugurierte und bestätigte das Sühneblut 

des Messias den neuen Bund zwischen Gott und den 

Menschen und versprach eine vollständige Vergebung der 

Sünden (Jesaja 53)). 
 

 

zu führen, den Bund, den sie gebrochen haben, obgleich 

ich doch ihr Eheherr war, spricht der HERR; 33 sondern 

das ist der Bund, den ich mit dem Haus Israel nach 

jenen Tagen schließen will, spricht der HERR: Ich  

will mein Gesetz in ihr Inneres legen und es in ihr 

Herz schreiben; und ich will ihr Gott sein, und sie 

sollen mein Volk sein. 34 Und sie sollen nicht mehr  

ein jeder seinen Nächsten und ein jeder seinen Bruder 

lehren und sagen: »Erkenne den HERRN!«, ... denn sie 

werden mich alle erkennen, vom Kleinsten bis zum 

Größten unter ihnen, spricht der HERR; denn ich 

werde ihre Missetat vergeben und an ihre Sünde nicht 

mehr gedenken. (Durch seinen Opfertod und seine 

Auferstehung inaugurierte und bestätigte das Sühneblut 

des Messias den neuen Bund zwischen Gott und den 

Menschen und versprach eine vollständige Vergebung 

der Sünden (Jesaja 53)). 
 

Die hebräische Bibel sagt uns, wie wir  

ewiges Leben mit Gott haben können 
 

Gott ist heilig und die Quelle des ewigen Lebens 
 

Jesaja 5:16: Aber der HERR der Heerscharen wird 

erhaben sein im Gericht, und der heilige Gott wird  

sich als heilig erweisen in Gerechtigkeit. 
 
Psalm 16:11: Du wirst mir kundtun den Weg des 

Lebens; Fülle von Freuden ist vor deinem Angesicht, 

Lieblichkeiten in deiner Rechten ewiglich. 

 
Der Mensch erfährt Trennung zwischen sich  

und Gott wegen der Sünde-Alle haben gesündigt  
 

Jesaja 59:2: Sondern eure Missetaten trennen euch 

von eurem Gott, und eure Sünden verbergen sein 

Angesicht vor euch, dass er nicht hört. 
 
Prediger 7:20: Denn es gibt keinen gerechten 

Menschen auf Erden, der Gutes tut und nicht sündigt. 
 
Jesaja 64:6: Wir sind allesamt geworden wie Unreine, 

und alle unsere Gerechtigkeit ist wie ein unflätiges 

Kleid; wir alle verwelken wie die Blätter, und unsere 

Missetaten tragen uns fort wie der Wind. 
 
Hesekiel 18:4: Siehe, alle Seelen gehören mir; wie  

die Seele des Vaters, so gehört auch die Seele des 

Sohnes mir: Die Seele, die sündigt, die soll sterben. 
 
Hebräer 9:27: Und wie den Menschen bestimmt ist, 

einmal zu sterben, danach aber das Gericht. 
 
Daniel 12:2: Und viele von denen, die im Staub der 

Erde schlafen, werden erwachen, die einen zum ewigen  

 

 

 

ewigen Leben, die anderen zur Schmach und ewigen 

Schande. 



; אִיש מַכְאֹבוֹת וִידוּעַ חֹלִי, אִישִים
נִבְזֶה וְלֹא , וּכְמַסְתֵר פָנִים מִמֶנּוּ

, אָכֵן חֳלָיֵנוּ הוּא נָשָא  ד. חֲשַבְנהֺוּ
, וַאֲנַחְנוּ חֲשַבְנהֺוּ; וּמַכְאֹבֵינוּ סְבָלָם

וְהוּא   ה. נָגוּעַ מֺכֵה אֱלֹהִים וּמְעֺנֶּה
; מְדֺכָא מֵעֲונֹתֵינוּ, מְחֹלָל מִפְשָעֵנוּ  

Der Messias 

in der  

hebräischen Bibel 

 

Leben, die anderen zur Schmach und ewigen Schande. 

 

Gott verlangt Blut für die Sühne der Sünde  
 

3. Mose 17:11: Denn das Leben des Fleisches ist im 

Blut, und ich habe es euch auf den Altar gegeben, um 

für eure Seelen Sühne zu erwirken; denn das Blut 

erwirkt Sühne durch das Leben. 
  
In der Vergangenheit hat Gott für die Sünden der 

Menschen gesühnt, indem er das levitische System von 

Tierblutopfern eingeführt hat, das auf das vollkom-

mene und endgültige Opfer für die Sünde hinweist, das 

der Messias selbst erbringen würde (3. Mose Kapitel 1-7). 

 

Das Opfer des Messias für die Sühne  

unserer Sünden 
 

Jesaja 53:5-12: 5 Aber er ist um unserer Übertretungen 

willen durchbohrt, wegen unserer Missetaten 

zerschlagen worden. 6 ... aber der HERR warf unser 

aller Schuld auf ihn. 7 ... wie ein Lamm, das zur 

Schlachtung geführt wird. 10 Aber dem HERRN gefiel 

es, ihn zu zerschlagen; er ließ ihn leiden. ... Wenn er 

sein Leben zum Schuldopfer gegeben hat, 12 ... dass er 

seine Seele ausgeschüttet hat in den Tod und sich unter 

die Übeltäter zählen ließ und die Sünde vieler getragen 

und für die Übeltäter gebetet hat. 
 

Neuer Bund  
 

Hebräer 9:12: Er ist auch nicht mit Blut von Böcken 

und Kälbern, sondern mit seinem eigenen Blut ein für 

allemal in das Heiligtum eingegangen und hat eine 

ewige Erlösung erworben. 
 
Johannes 1:29: Am nächsten Tag sieht Johannes Jesus 

auf sich zukommen und spricht: Siehe, das Lamm 

Gottes, das die Sünde der Welt hinweg nimmt! 
 
1. Korinther 15:3-4: 3 ... dass Christus für unsere 

Sünden gestorben ist nach den Schriften; 4 und dass er 

begraben worden ist und dass er auferweckt worden ist 

am dritten Tag nach den Schriften. 
 
Römer 5:8: Gott aber beweist seine Liebe zu uns 

dadurch, dass Messias für uns gestorben ist, als wir 

noch Sünder waren. 
 
Römer 5:9: So werden wir jetzt durch sein Blut 

gerechtfertigt; wie viel mehr werden wir durch ihn 

vom Zorn gerettet werden. 
 
Römer 4:7: Selig sind die, denen die Gesetzlosigkeiten 

vergeben und deren Sünden zugedeckt sind! 
 

 

 

Der Messias soll auferstehen 
 

Psalm 16:10: Denn Du wirst meine Seele nicht dem 

Scheol (Grab) überlassen, noch wirst Du zulassen, dass 

Dein Heiliger die Verwesung sieht. 
  

Israel wird um ihn trauern  (Die letzten Tage) 

 
 

Sacharja 12:10: Aber über das Haus David und über die 

Einwohner von Jerusalem will ich den Geist der Gnade 

und des Gebets ausgießen, und sie werden auf mich 

blicken, den sie durchbohrt haben, und sie werden um ihn 

klagen, wie man klagt um den einzigen Sohn, und werden 

bitterlich über ihn Leid tragen, wie man Leid trägt über 

den Erstgeborenen.  
 
Der Messias wurde am Passah gekreuzigt, und sein Leib, 

das sündlose Brot des Lebens, wurde während des Festes 

der ungesäuerten Brote gebrochen und begraben. Drei 

Tage später wurde er am Fest der Erstlingsfrüchte 

auferweckt. Gottes Erlösungsplan war zeitlich perfekt 

geplant, und wir sehen, dass es Gottes Plan von Anfang  

an war, dass der Messias leiden, sterben und auferstehen 

sollte, um Sühne für unsere Sünden zu erwirken (1. Mose 

3:15, Jesaja 53, Psalm 16:10). 

 

 
 Der Messias soll ein Licht für die Heiden sein 

 
Jesaja 42:6: Ich, der HERR, habe dich in Gerechtigkeit 

berufen und halte dich bei der Hand; ich behüte dich und 

mache dich zum Bund für das Volk, zum Licht für die 

Heiden. 
  
Jesaja 11:10: Und an jenem Tag wird es geschehen, dass 

die Wurzel Isais als Banner für die Völker dasteht – nach 

ihm werden die Heiden fragen, und seine Ruhestätte wird 

herrlich sein. 
  
Jesaja 49:6: Ja, er spricht: Es ist zu gering, dass du mein 

Knecht seiest, um die Stämme Jakobs aufzurichten und 

die Bewahrten Israels wiederzubringen; so habe ich dich 

auch zum Licht der Heiden gemacht, dass du mein Heil 

seiest bis an das Ende der Erde. 

 

Erlösung durch Glauben 
 

Wir müssen Gott glauben, wie es unser Vater Abraham tat 
 

1. Mose 15:6: Und er glaubte dem HERRN; und das 

rechnete er ihm als Gerechtigkeit an. Habakuk 2:4: 

Siehe, der Gerechte wird durch seinen Glauben leben. 

 

 
Neuer Bund  

 
Johannes 3:16: Denn so sehr hat Gott die Welt geliebt, 

dass er seinen eingeborenen Sohn gab, damit jeder, der 

an ihn glaubt, nicht verlorengeht, sondern ewiges Leben 

hat. 
 
Johannes 6:29: Jesus antwortete und sprach zu ihnen: 

Das ist das Werk Gottes, dass ihr an den glaubt, den er 

gesandt hat. 
 
1. Johannes 2:25: Und dies ist die Verheißung, die er 

uns gegeben hat: das ewige Leben. 
 
Johannes 3:36: Wer an den Sohn glaubt, hat ewiges 

Leben; wer aber dem Sohn nicht gehorcht, wird das 

Leben nicht sehen, sondern der Zorn Gottes bleibt auf 

ihm. 
 
1. Thessalonicher 5:9: Denn Gott hat uns nicht zum 

Zorn bestimmt, sondern zur Erlangung des Heils durch 

unseren Herrn Jesus Christus. 
 
Jesaja 61:10: Ich freue mich sehr im HERRN, meine 

Seele frohlockt in meinem Gott; denn er hat mich 

bekleidet mit Kleidern des Heils, den Mantel der 

Gerechtigkeit hat er mir umgetan. 
 
Der Gott Abrahams, Isaaks und Jakobs hat seinen 

Sohn, den Messias Jeschua (Jesus), gesandt, um die 

endgültige Blut-Sühne für die Vergebung der Sünde zu 

erwirken. An unserer Stelle hat der Messias Jesus Gottes 

heiliges Gesetz vollkommen befolgt, ist als endgültiges 

Opfer für die Vergebung der Sünde gestorben, wurde 

begraben und auferstanden und hat so sowohl Juden als 

auch Heiden, die sein endgültiges Sühneopfer für die 

Vergebung ihrer Sünden annehmen, das Heil gebracht. 

Sein freies Geschenk der Erlösung ist für diejenigen, die 

ihren Glauben in seinen Opfertod, sein Begräbnis und 

seine Auferstehung setzen. 
 

Glaube an Jeschua (Jesus), Gottes verheißenen 

Messias und Erlöser. In dem Moment, in dem  

du das tust, rechnet Gott deinen Glauben zur 

Gerechtigkeit, wie bei Abraham, und schenkt  

dir das Geschenk des ewigen Lebens  

und des Friedens mit Gott.  
 

Schalom 

 

 

 

 

 

 
 
 


